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VIELEN DANK FÜR DEN AUSTAUSCH!!

-

Ein paar Worte zum Ablauf heute! 

Wenn etwas 
unklar ist: Bitte 

direkt nachfragen! 



      
     

 

Ein Blick in die Forschung und 
warum wir uns mit dem Thema 

Tourismusakzeptanz 
beschäftigen! 



  

  

Hintergrund der Tourismusakzeptanzstudie 

Folie 4 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 



  

  

      

     

      

     

      

    

     

    

     

     

    

Hintergrund der Tourismusakzeptanzstudie 

 Tourismus auf Erfolgskurs! Kontinuierliche Steigerung der 

(internationalen) Tourismusankünfte & Reiselust der 

Deutschen unverändert hoch  Rekordjahr folgt auf 

Rekordjahr! 

 Realisierung von ökonomischen Nachhaltigkeitszielen bei 

gleichzeitig zunehmender Gefährdung von sozialen und 

ökologischen Tragfähigkeitsgrenzen & Nachhaltigkeitszielen! 

 Wahrgenommene Nutzungskonflikte zwischen Gästen und 

Einheimischen, gefühlte Identitätsverluste steigende 

Unzufriedenheit bei Einheimischen aber auch Gästen! 

 Einheimische als zentrale Komponente des 

Destinationserfolges erkannt – neue Kennzahlen erforderlich! 

Folie 5 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 



  

  

     

  

     

      

      

 

      

     

  

      

      

   

Hintergrund der Tourismusakzeptanzstudie 

 Empirischer Beitrag zur „Overtourismus-Diskussion“ 

(gefühlt vs. gemessen?) 

 Entwicklung eines standardisierten, anwendungsorientierten 

Instruments zur Messung der Tourismusakzeptanz der 

einheimischen Bevölkerung (unabhängig von Ortsgrößen / 

Tourismusintensitäten etc.) 

 Erkennen von Mustern und Zusammenhängen durch 

weiterführende Fragen & Ableitung von 

destinationsspezifischen Handlungsempfehlungen 

 Kontinuierliche Durchführung der Messung um möglichst 

frühzeitig Veränderungen zu erkennen und entsprechend 

reagieren zu können 

Folie 6 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 



  
    

 

Tourismuswahrnehmung in 
Wismar – wie wir vorgegangen 

sind! 



    

  

       

      

       

     

   

         

      

  

     

  

  

  

Hintergrund zur methodischen Vorgehensweise 

 Durchführung im Rahmen eines Forschungsprojektes im Auftrag 

des Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. & in 

Kooperation mit der Tourist-Info der Hansestadt Wismar 

 Standardisierter 15-minütiger Fragebogen inkl. eigener Inhalte Ca. 90% Ca. 10% 
in Abstimmung mit Wismar 

 Repräsentativ für die in Wismar lebende Bevölkerung ab 16 

Jahren (quotiert nach Alter, Geschlecht, Schulbildung) n = 300 

 Befragungszeitraum Juli/August 2025 

 Wissenschaftliche Begleitung und Entwicklung DI 

Tourismusforschung (FH Westküste) 

Folie 8 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 



      
    

    
   

Was meinen Sie, wie stehen die 
Einwohnerinnen und Einwohner der 
Hansestadt Wismar zum Tourismus 

im eigenen Wohnort? 



  

   

        

  

             

  

         
      

             

36

18

38

24

18

47

6

9

1

1

Einheimische nehmen den Tourismus in Wismar sehr positiv wahr 

Wie sehen Sie die Auswirkungen des Tourismus in Wismar 
auf Ihren Wohnort und für sich persönlich? 

(Angaben in %) 

Wohnort 

Persönlich 

überwiegend positiv eher positiv neutral 

eher negativ überwiegend negativ weiß nicht 

Tourismusakzeptanzstudie (TAS) Seite 10 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 

Hinweis: Die Werte in den Grafiken sind gerundet. Rundungsdifferenzen zum TAS-Wert sind daher möglich. 



  

   

        

  

             

  

         
      

             

36

18

38

24 47 9 1

Einheimische nehmen den Tourismus in Wismar sehr positiv wahr 

Wie sehen Sie die Auswirkungen des Tourismus in Wismar 
auf Ihren Wohnort und für sich persönlich? 

(Angaben in %) 

Wohnort 

Persönlich 

18 6 1 

überwiegend positiv eher positiv neutral 

eher negativ überwiegend negativ weiß nicht 

Tourismusakzeptanzstudie (TAS) Seite 11 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 

Hinweis: Die Werte in den Grafiken sind gerundet. Rundungsdifferenzen zum TAS-Wert sind daher möglich. 



  

   

        

  

             

  

         
      

             

36

18 24 47 9 1

Einheimische nehmen den Tourismus in Wismar sehr positiv wahr 

Wie sehen Sie die Auswirkungen des Tourismus in Wismar 
auf Ihren Wohnort und für sich persönlich? 

(Angaben in %) 

Wohnort 

Persönlich 

38 18 6 1 

überwiegend positiv eher positiv neutral 

eher negativ überwiegend negativ weiß nicht 

Tourismusakzeptanzstudie (TAS) Seite 12 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 

Hinweis: Die Werte in den Grafiken sind gerundet. Rundungsdifferenzen zum TAS-Wert sind daher möglich. 



  

   

        

  

             

  

         
      

             

 

18 24 47 9 1

Einheimische nehmen den Tourismus in Wismar sehr positiv wahr 

Wie sehen Sie die Auswirkungen des Tourismus in Wismar 
auf Ihren Wohnort und für sich persönlich? 

(Angaben in %) 

TAS 
Wismar 

Wohnort 36 38 18 6 +68 

Persönlich 

1 

überwiegend positiv eher positiv neutral 

eher negativ überwiegend negativ weiß nicht 

Hinweis: Die Werte in den Grafiken sind gerundet. Rundungsdifferenzen zum TAS-Wert sind daher möglich. 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 

Tourismusakzeptanzstudie (TAS) Seite 13 



  

   

        

  

             

  

         
      

             

 

Einheimische nehmen den Tourismus in Wismar sehr positiv wahr 

Wie sehen Sie die Auswirkungen des Tourismus in Wismar 
auf Ihren Wohnort und für sich persönlich? 

(Angaben in %) 

36 38 18 6 1 

18 24 47 9 1 

TAS 
Wismar 

Wohnort +68 

Persönlich +32 

überwiegend positiv eher positiv neutral 

eher negativ überwiegend negativ weiß nicht 

Tourismusakzeptanzstudie (TAS) Seite 14 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 

Hinweis: Die Werte in den Grafiken sind gerundet. Rundungsdifferenzen zum TAS-Wert sind daher möglich. 



       
     

Das nehmen wir mit für die Diskussion: 
(1) Überdurchschnittlich hohe Tourismusakzeptanz in Wismar (!) 



    
     

      
  

Welche Gästegruppen werden als zu 
viele / zu wenige wahrgenommen? 

Warum? Ist dies saisonal / lokalisiert 
oder dauerhaft? 



       

  

 

 

 

     

       
 

  

             

28

8

14

16

55

25

10

Tourist*innen insgesamt

Übernachtungsgäste

Tagesgäste

Inländische Gäste

Ausländische Gäste

Geschäftsreisende

Individualreisende

Gruppenreisende

6

14

4

13

26

17

13

9

64

47

55

58

44

26

56

62

29

11

32

15

14

2

6

19

Mehrheit ist mit der Menge der Tourist*innen zufrieden 

Wie beurteilen Sie die verschiedenen Tourismus-Segmente in 
Ihrem Wohnort? 

(Angaben in %) 

zu wenige die richtige Menge zu viele weiß nicht 

Seite 28 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 
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Übernachtungsgäste

Tagesgäste

Inländische Gäste

Ausländische Gäste

Geschäftsreisende

Individualreisende

Gruppenreisende

4

13

26

17

13

9

55

58

44

26

56

62

32

15

14

2

6

19

Mehrheit ist mit der Menge der Tourist*innen zufrieden 

Wie beurteilen Sie die verschiedenen Tourismus-Segmente in 
Ihrem Wohnort? 

(Angaben in %) 

6 

14 

64 

47 

29 

11 

Tourist*innen insgesamt 

zu wenige die richtige Menge zu viele weiß nicht 

Seite 28 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 



Mehrheit ist mit der Menge der Tourist*innen zufrieden 

Wie beurteilen Sie die verschiedenen Tourismus-Segmente in 
Ihrem Wohnort? 

(Angaben in %) 

Tourist*innen insgesamt 

Übernachtungsgäste 

Tagesgäste 

zu wenige die richtige Menge zu viele weiß nicht 

32 

6 64 29 

14 

4 

47 

55 

11 28 
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Inländische Gäste

Ausländische Gäste

Geschäftsreisende

Individualreisende

Gruppenreisende

13

26

17

13

9

58

44

26

56

62

15

14

2

6

19

Seite 28 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 



Mehrheit ist mit der Menge der Tourist*innen zufrieden 

Wie beurteilen Sie die verschiedenen Tourismus-Segmente in 
Ihrem Wohnort? 

(Angaben in %) 

Tourist*innen insgesamt 

Übernachtungsgäste 

Tagesgäste 

Gruppenreisende 

zu wenige die richtige Menge zu viele weiß nicht 

32 

6 64 29 

14 

4 

13 

9 

47 

55 

56 

62 

11 

6 

19 

28 
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10 
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Inländische Gäste

Ausländische Gäste

Geschäftsreisende

Individualreisende

13

26

17

58

44
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Seite 28 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 



       

  

 

 

 

     

       
 

  

             

Mehrheit ist mit der Menge der Tourist*innen zufrieden 

Wie beurteilen Sie die verschiedenen Tourismus-Segmente in 
Ihrem Wohnort? 

(Angaben in %) 

Tourist*innen insgesamt 

Übernachtungsgäste 

Tagesgäste 

Inländische Gäste 

Ausländische Gäste 

Geschäftsreisende 

Individualreisende 

Gruppenreisende 

zu wenige die richtige Menge zu viele weiß nicht 

14 

15 

6 64 29 

14 

4 

13 

26 

17 26 2 55 

13 56 6 25 

9 

47 

55 

58 

44 

62 

11 

19 

28 

8 

14 

16 

10 

32 

Seite 28 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 



       
     

        
    

Das nehmen wir mit für die Diskussion: 
(1) Überdurchschnittlich hohe Tourismusakzeptanz in Wismar (!) 
(2) Dennoch werden einige Gästegruppen als „zu viele“ wahrgenommen – 

insbesondere Tagesausflügler und Gruppenreisende. 



   
    

Welche positiven Auswirkungen des 
Tourismus werden in Wismar 

wahrgenommen? 



  

  

             

 
 

 

 

 
 

 
 

 
  

  

Wahrgenommene positive Auswirkungen 

93% 57% 
Wichtiger Attraktive 

Wirtschaftsfaktor Arbeitsplätze 

91% 
54% Tourismus ist 72% 

wichtig für Förderung Gastronomie-
Wismar! Nahversorgung angebot 

Seite 24 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 



       
     

        
    

       
  

Das nehmen wir mit für die Diskussion: 
(1) Überdurchschnittlich hohe Tourismusakzeptanz in Wismar (!) 
(2) Dennoch werden einige Gästegruppen als „zu viele“ wahrgenommen – 

insbesondere Tagesausflügler und Gruppenreisende. 
(3) Tourismus wird als Wirtschaftsfaktor erkannt & Infrastrukturverbesserungen 

durch den Tourismus! 



   
    

Welche negativen Auswirkungen des 
Tourismus werden in Wismar 

wahrgenommen? 



  

  

             

 
  

  

 
 

 
  

 
  

 

 
 

Wahrgenommene negative Auswirkungen 

39% 77% 

86% 

Erhöhtes Zu viele 
Stauaufkommen Unterkünfte 

54% 
Verschärft 58% 

Überfüllung durch 
Parkraumsituation Verteuerung durch den Tourismus 

den Tourismus 

Seite 27 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 



       
     

        
    

       
  

        
        

  

Das nehmen wir mit für die Diskussion: 
(1) Überdurchschnittlich hohe Tourismusakzeptanz in Wismar (!) 
(2) Dennoch werden einige Gästegruppen als „zu viele“ wahrgenommen – 

insbesondere Tagesausflügler und Gruppenreisende. 
(3) Tourismus wird als Wirtschaftsfaktor erkannt & Infrastrukturverbesserungen 

durch den Tourismus! 
(4) Negative Auswirkungen insgesamt zwar weniger stark wahrgenommen, aber 

insbesondere beim Thema Verkehr negative Auswirkungen erkannt & 
Maßnahmen gewünscht! 



 

       
        

      
       

Brainstorming I 

Welche Maßnahmen fallen Ihnen spontan ein, die in 
Wismar – oder auch in anderen Orten – bereits eingesetzt 

wurden, um mögliche negativen Auswirkungen des 
Tourismus zu minimieren bzw. die Tourismusakzeptanz zu 

steigern? 





              
              

   
            

  

  

    

     

      

    

      

       

  

     

    

   

      

             

 

Entlastung der Verkehrsströme

Wertschätzung der Mitarbeitenden im Tourismus

Wohnraum, der für Einheimische „reserviert“ ist

Mitbestimmung/Beteiligung der Einwohner bei/ an touristischen Plänen

Verbesserung und Attraktivierung des ÖPNVs

(Mehr) Informationen für Einheimische über touristische Entwicklungspläne

Schaffung von exklusiven Veranstaltungen und Angeboten für Einwohner*innen

Verhaltenstipps/-regeln für Tourist*innen

Entlastung von touristisch stark frequentierten Orten

Verbesserung und Attraktivierung der Mikromobiltität

Preiserhöhung für touristische Angebote

87
87
80
76
75
74
69
65
63
60
33

4

3

3

8

10

8

7

26

4

3

4

4

4

6

4

9

9

7

17

8

9

14

17

18

17

19

17

20

25

25

29

23

19

33

23

39

32

31

41

34

18

58

64

61

43

52

34

37

34

22

27

15

Maßnahmenwünsche 
Bitte geben Sie an, inwieweit die aufgeführten Maßnahmen Ihrer Meinung nach zur Minimierung negativer 
Effekte des Tourismus und / oder zur Steigerung Ihrer Wohnortzufriedenheit und Ihrer Lebensqualität ihrer 

Meinung nach beitragen können. 
(Skala „0 = sehr unwichtig“ bis „4 = sehr wichtig“, Angaben in %) TOP 2 

2 

1 

2 

0 = sehr unwichtig 1 2 3 4 = sehr wichtig 

Seite 31 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 



Maßnahmenwünsche 
Bitte geben Sie an, inwieweit die aufgeführten Maßnahmen Ihrer Meinung nach zur Minimierung negativer 
Effekte des Tourismus und / oder zur Steigerung Ihrer Wohnortzufriedenheit und Ihrer Lebensqualität ihrer 

Meinung nach beitragen können. 
(Skala „0 = sehr unwichtig“ bis „4 = sehr wichtig“, Angaben in %) TOP 2 

2 4 8 29 58 

13 9 23 64 

24 14 19 61 

4 4 17 33 43 

              
              

   
            

  

  

    

     

      

    

      

       

  

     

    

   

      

             

 

Wohnraum, der für Einheimische „reserviert“ ist

Mitbestimmung/Beteiligung der Einwohner bei/ an touristischen Plänen

Verbesserung und Attraktivierung des ÖPNVs

(Mehr) Informationen für Einheimische über touristische Entwicklungspläne

Schaffung von exklusiven Veranstaltungen und Angeboten für Einwohner*innen

Verhaltenstipps/-regeln für Tourist*innen

Entlastung von touristisch stark frequentierten Orten

Verbesserung und Attraktivierung der Mikromobiltität

Preiserhöhung für touristische Angebote

80
76
75
74
69
65
63
60
33

3

3

8

10

8

7

26

4

6

4

9

9

7

17

18

17

19

17

20

25

25

23

39

32

31

41

34

18

52

34

37

34

22

27

15

87 Entlastung der Verkehrsströme 

Wertschätzung der Mitarbeitenden im Tourismus 87 

0 = sehr unwichtig 1 2 3 4 = sehr wichtig 

Seite 32 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 



              
              

   
            

  

  

    

     

      

    

      

       

  

     

    

   

      

             

 

Entlastung von touristisch stark frequentierten Orten

Verbesserung und Attraktivierung der Mikromobiltität

Preiserhöhung für touristische Angebote

63
60
3326 17 25 18 15

Maßnahmenwünsche 
Bitte geben Sie an, inwieweit die aufgeführten Maßnahmen Ihrer Meinung nach zur Minimierung negativer 
Effekte des Tourismus und / oder zur Steigerung Ihrer Wohnortzufriedenheit und Ihrer Lebensqualität ihrer 

Meinung nach beitragen können. 
(Skala „0 = sehr unwichtig“ bis „4 = sehr wichtig“, Angaben in %) TOP 2 

87 Entlastung der Verkehrsströme 

Wertschätzung der Mitarbeitenden im Tourismus 87 

Wohnraum, der für Einheimische „reserviert“ ist 80 

Mitbestimmung/Beteiligung der Einwohner bei/ an touristischen Plänen 76 

Verbesserung und Attraktivierung des ÖPNVs 75 

(Mehr) Informationen für Einheimische über touristische Entwicklungspläne 74 

Schaffung von exklusiven Veranstaltungen und Angeboten für Einwohner*innen 69 

Verhaltenstipps/-regeln für Tourist*innen 65 

0 = sehr unwichtig 1 2 3 4 = sehr wichtig 
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10 
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19 

17 
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19 

33 

23 

39 

32 

31 

41 

34 

58 

64 

61 

43 

52 

34 

37 

34 

22 

27 

Seite 33 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 



      
              

              
   

            

  

  

    

     

      

    

      

       

  

     

    

   

      

             

 

Entlastung der Verkehrsströme und Wertschätzung besonders wichtig 
Bitte geben Sie an, inwieweit die aufgeführten Maßnahmen Ihrer Meinung nach zur Minimierung negativer 
Effekte des Tourismus und / oder zur Steigerung Ihrer Wohnortzufriedenheit und Ihrer Lebensqualität ihrer 

Meinung nach beitragen können. 
(Skala „0 = sehr unwichtig“ bis „4 = sehr wichtig“, Angaben in %) TOP 2 

2 4 8 29 58 87 Entlastung der Verkehrsströme 

Wertschätzung der Mitarbeitenden im Tourismus 87 

Wohnraum, der für Einheimische „reserviert“ ist 

1

24 14 19 

4

3

4 

9 

17 

23 

33 

64 

61 80 

Mitbestimmung/Beteiligung der Einwohner bei/ an touristischen Plänen 43 76 

Verbesserung und Attraktivierung des ÖPNVs 

8 4 37 69 

3 6 17 39 34 74 

3 4 18 23 52 75 

19 32 

(Mehr) Informationen für Einheimische über touristische Entwicklungspläne 

Schaffung von exklusiven Veranstaltungen und Angeboten für Einwohner*innen 

Verhaltenstipps/-regeln für Tourist*innen 10 9 17 31 34 65 

7 7 25 34 27 

8 9 20 41 22 

60 

Entlastung von touristisch stark frequentierten Orten 63 
Verbesserung und Attraktivierung der Mikromobiltität 

Preiserhöhung für touristische Angebote 26 17 25 18 15 33 

0 = sehr unwichtig 1 2 3 4 = sehr wichtig 

Seite 34 Tourismusakzeptanzstudie (TAS) 

Quelle: dwif, TouristiCon & TMV 2025, Tourismusakzeptanzstudie 2025 in Wismar, n = 300 



       
     

        
    

       
  

        
        

  
        

        

Das nehmen wir mit für die Diskussion: 
(1) Überdurchschnittlich hohe Tourismusakzeptanz in Wismar (!) 
(2) Dennoch werden einige Gästegruppen als „zu viele“ wahrgenommen – 

insbesondere Tagesausflügler und Gruppenreisende. 
(3) Tourismus wird als Wirtschaftsfaktor erkannt & Infrastrukturverbesserungen 

durch den Tourismus! 
(4) Negative Auswirkungen insgesamt zwar weniger stark wahrgenommen, aber 

insbesondere beim Thema Verkehr negative Auswirkungen erkannt & 
Maßnahmen gewünscht! 

(5) Maßnahmenwünsche maßgeblich erzieherisch / „weich“, teils jedoch auch 
sehr komplex und bedürfen einer Vielzahl an zusammenwirkenden 
Akteuren! 



 

         
        

        
         

 

Brainstorming II 

Nun wollen wir konkreter über einige Maßnahmen nachdenken. Wir 
fokussieren uns hierbei auf Maßnahmen, die auch kurz- bzw. 

mittelfristig umsetzbar sein könnten. Wir möchten hier konkrete 
Ideen entwickeln und dürfen hier auch ein wenig Zukunftsvisionen 

spinnen! 



 

      
       

      
    

        

 
 

    
  
 

  
 

   
  

Brainstorming II 

Wie kann eine konkrete Idee aussehen? 
Was bräuchten wir um diese Idee umzusetzen? 

Wen adressiert die Maßnahme primär? (Tourismus-Befürworter, 
Tourismus-Gegner oder die neutrale Mitte?) 

Was erhoffen wir uns konkret von dieser Idee? 

Schaffung 
exklusiver Angebote 

Verhaltenstipps für 
Gäste 

Wertschätzung der 
Einheimischen / 
Mitarbeitenden 

Entlastung stark 
frequentierter Orte 

Wild Card mit 
UNSERER Idee! 



 

    

Diskussion 

DAS sind UNSERE Ideen! 



 
    

Handlungsempfehlungen 
auf Basis des Workshops! 



    

iStock-1313880627.jpg 
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